


Senkrecht:
1.  So lautet der vollständige Name des Sallust.
2.!Die bekanntesten Werke des Sallust sind die Monographien Coniuratio Catilinae und Bellum Iu-
gurthinum; doch auch dieses Werk stammt von ihm. 
4. !Gesucht ist ein lateinisches Wort, das alle Tugenden eines Römers umfasst, u.a. Tüchtigkeit, Tap-
ferkeit, Mut, Kraft, Anstand, Sittlichkeit. Sallust stellt diesen Begriff ins Zentrum seiner Werke; in sei-
nen beiden Hauptwerken benutzt er ihn über siebzig Mal.
6.!Der Gesuchte rehabilitierte Sallust 47 v.Chr., nachdem er 50 v.Chr. aus dem Senat ausgestoßen 
worden war. Nach dessen Ermordung in den Iden des März 44 v.Chr. zog sich Sallust aus der Politik 
zurück und widmete sich der Geschichtsschreibung. Gesucht ist das cognomen.
8.!Er war zunächst der Verbündete und Schwiegersohn von Nr. 6; doch kam es schließlich zum Bür-
gerkrieg, in dem der Gesuchte unterlag. Gesucht ist das nomen gentile.
11.  Im Geburtsjahr des Sallust, 86 v. Chr., befand sich Rom im Krieg gegen diesen Gegner aus dem 
Osten. Er wurde erst 63 v.Chr. durch Nr. 8 besiegt. (TH = 1 Buchstabe!) 
13.  Er war derjenige, der von der Zerstörung Carthagos (146 v.Chr.) vielleicht am meisten profitierte; 
denn er wurde der erste König des neu geschaffenen Königreichs Numidien; zu seiner Hauptstadt 
machte er die phoenizische Stadt Cirta.
18.  Geboren im sabinischen Amiternum, versuchte Sallust als homo novus politische Karriere zu ma-
chen; nach der Quaestur wurde er ~ (lat. Bezeichnung!). Das Amt war besonders wegen des damit 
verbundenen Vetorechts interessant.
21.  Vor allem in seiner Coniuratio Catilinae wettert Sallust gegen diese alles zerstörende Charakter-
eigenschaft, die Habsucht. Gesucht ist ein lat. Wort. Im Englischen heißt es übrigens fast genauso.
23.  Dieser Dichter war ein Zeitgenosse des Sallust, erlebte aber, da er 16 Jahre jünger war als der 
Geschichtsschreiber, das Ende der Bürgerkriege und die Blütezeit des Augustus, in dessen Regie-
rungszeit er mit der Aeneis  d a s  Nationalepos der Römer verfasste.
26.  Er gilt als der größte Redner Roms. Sallust stand keineswegs auf gutem Fuß mit ihm. Gesucht ist 
das cognomen. 
27.  Bekanntlich gibt es neun Musen. Gesucht ist diejenige, die die von Sallust gewählte Literaturgat-
tung repräsentiert.
28.  Sallust kann durchaus als der erste Geschichtsschreiber der Römer bezeichnet werden; mit sei-
nen Monographien schuf er etwas ganz Neues. Was heißt das auf Latein?
32.  Nach der Zerstörung Carthagos wurde diese Provinz geschaffen. Sallust war hier als Proconsul 
und hat sich wohl so gründlich bereichert, dass er wegen Erpressung in einem Repetundenprozess 
angeklagt wurde. 
35.  Als nach der Aufdeckung der Verschwörung des Catilina im Senat über das Schicksal der in Rom 
verbliebenen Catilinarier verhandelt wurde, sprach sich Caesar vehement gegen die Todesstrafe aus. 
Der Gesuchte wetterte jedoch mit aller Kraft für deren Hinrichtung. Er trägt übrigens den Beinamen 
Uticensis, weil er sich nach Caesars Sieg im Bürgerkrieg 46 v.Chr. in der nordafrikanischen Stadt Uti-
ca das Leben genommen hat. 
36.  Sallust beginnt seine beiden Monographien jeweils mit einem Vorwort, einem einführenden Kapi-
tel. Wie heißt das mit einem Fachausdruck?
37.  Gesucht ist die österreichische Stadt, vor deren Parlamentsgebäude die abgebildete Statue von 
Sallust zu finden ist. Aber Achtung: Sie muss ausnahmsweise rückwärts geschrieben werden!
38.  Masinissa und Jugurtha waren es von Numidien, Mithridates war es von Pontos; die Römer rea-
gierten sehr empfindlich, wenn sie den Verdacht hatten, dass jemand aus ihren eigenen Reihen da-
nach strebte.
41.  Gesucht ist das praenomen des Mannes, gegen den Sallust eine Invektive, eine Schmährede, 
verfasst haben soll.
43.  Hier starb Sallust 35 v.Chr.

Waagerecht:
3.!Über diesen zwielichtigen Charakter schrieb Sallust seine erste Monographie. Er benutzt dieses 
letzte Mitglied aus dem einst berühmten Patriziergeschlecht der Sergier als Beispiel für die Zerset-
zung der virtus der Vorfahren durch Habsucht, Machtgier, Dekadenz und Verschwendungssucht. 

4.! In seinen beiden Hauptwerken kritisiert Sallust u.a. die Korruption, die in Rom herrschte. Gesucht 
ist das lat. Wort für “korrupt, bestechlich, käuflich”. Im Englischen heißt es übrigens fast genauso.
5.!Dieser Protagonist von Sallusts zweiter Monographie war ein illegitimer Enkel des numidischen 
Königs Masinissa. Er schaltete systematisch seine Konkurrenten aus, erkaufte sich jahrelang die Un-
terstützung einflussreicher römischer Senatoren durch großzügige Gaben und usurpierte 112 v.Chr. 
den Thron über ganz Numidien mit Gewalt. Da dabei römische Bürger ermordet wurden, kam es 
schließlich doch zu einem Krieg gegen Rom, in dem der Gesuchte erst 105 v.Chr. gegen den Feld-
herrn Marius unterlag. Sallust kritisiert an diesem Beispiel den Sittenverfall und die nahezu grenzen-
lose Korruption, die in Rom herrschte. 
7.!Wenn man im heutigen Rom dieses berühmte Bauwerk hinaufsteigt, gelangt man zum Obelisk Sal-
lustiano, der einst in den Horti Sallustiani, den Gärten des Sallust, stand. Abends ist das gesuchte 
Bauwerk, bekannt als Spanische ~ , Treffpunkt v.a. von Touristen.
9.! 50 v.Chr. wurde Sallust aus dem Senat ausgeschlossen; das geschah durch Appius Claudius Pul-
cher in seiner Funktion als ~.
10.  Über seine zahlreichen Agenten machte der Bestechungskünstler Jugurtha einflussreichen römi-
schen Politikern immer wieder großzügige Geschenke. Gesucht ist das lateinische Wort für “Ge-
schenk”.
12.  Hier wurde Sallust 86 v.Chr. geboren.
14.  Unter diesem erfolgreichen Feldherrn wurde der Krieg gegen Jugurtha 105 v.Chr. beendet. Be-
kannter ist er allerdings als siebenmaliger Consul und als Sieger über die Germanen.
15.  Dieser berühmte Patrizier aus der Familie der Cornelier nahm laut Sallust Jugurtha eigenhändig 
gefangen. Gesucht ist das cognomen.
16.  Aus diesem Gremium wurde Sallust 50 v.Chr. ausgestoßen. Nach der Machtergreifung Caesars 
rehabilitierte dieser ihn jedoch drei Jahre später.
17.  Gesucht ist das lat. Wort für “Krieg”.
19.  Gesucht ist das lat. Wort für “dort”.
20.  Diese von den Phoeniziern gegründete Stadt wurde unter König Masinissa Hauptstadt von Nu-
midien.
22.  Sallust war kein gebürtiger Römer, sondern ein ~.
24.  Sallust besaß in Rom ausgedehnte Gärten, die sog. ~ Sallustiani auf dem Monte Pincio, die sich 
bis zum Fuß des Quirinal hinzogen.
25.  Dieser berühmte Geschichtsschreiber (ca. 59 v.Chr. - 17 n.Chr.) war zwar 27 Jahre jünger, aber 
dennoch ein Zeitgenosse des Sallust. Seine Blütezeit fällt in die augusteische Zeit.
27.  So lautet der Titel von Sallusts erster Monographie: ~ Catilinae.
29.  Aus dieser Familie stammte der Protagonist der ersten Monographie.
30.  Mit Cicero stand Sallust nicht auf gutem Fuß. Angeblich verfasste er sogar eine Schmährede ge-
gen ihn. Gesucht ist der Fachbegriff für eine derartige Rede.
31.  Diese in der Nähe von Carthago gelegene Stadt war zeitweise Hauptstadt der römischen Provinz 
Africa.
33.  Sallust kritisiert in seinen Monographien harsch die Habgier und die Verschwendungssucht der 
Römer, avaritia et ~ .
34.  Auf diesen “Hügel der Gärten” gelangt man in Rom heutzutage u.a. über eine Treppenanlage von 
der Piazza del Popolo. 
36.  Nach der Zerstörung von Carthago machten die Römer einen Teil des Gebietes zu ihrer ~ Africa.
38.  Sallust wurde nach seinem Proconsulat in Africa vor Gericht angeklagt, sich widerrechtlich berei-
chert zu haben. Einen solchen Prozess nennt man  ~ -prozess.
39.  Der Gesuchte war gerade erst auf dem Weg zur alleinigen Macht, als Sallust 35 v.Chr. starb.
40.  Jugurtha war König von ~.
42.  Der Vater des Sallust gehörte wahrscheinlich der Gesellschaftsschicht der ~ an.
44.  Gesucht ist das lat. Wort für Bestechung und Bestechlichkeit. Es heißt übrigens in allen vom La-
teinischen beeinflussten Sprachen heute ganz ähnlich.
45.  So würde Sallust mit seinen Initialen unterschreiben.
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